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AOK Rheinland/Hamburg 

Die Gesundheitskasse. 

Pressemitteilung  

Zugang zur Gesundheitsversorgung 
gerechter gestalten  

Innovationsfondsprojekt NAVIGATION etabliert 
Primärversorgungszentren in Hamburg-Veddel 
und in Berlin-Neukölln. Ziel ist es, Barrieren in 
der ambulanten Versorgung abzubauen und 
medizinische Angebote zu bündeln.  

Hamburg, 9. April 2025 

 

Der Gemeinsame Bundesausschuss fördert mit dem Projekt NAVIGATION die 

Etablierung von Primärversorgungszentren in Deutschland. An der Poliklinik in 

Hamburg-Veddel und an einem weiteren Standort in Berlin-Neukölln werden 

die neuen Versorgungsmodelle getestet, die darauf ausgerichtet sind, die am-

bulante Versorgung in Deutschland gerechter zu gestalten. Projektpartner 

sind die AOK Rheinland/Hamburg und die AOK Nordost. 

 

„In den letzten Jahren ist die Zahl der Menschen, die nur schwer einen Zugang 

zur Gesundheitsversorgung finden, größer geworden. Das gilt besonders für die 

sozioökonomisch schlechter gestellten Stadtteile. Die Politik hat erkannt, dass 

eine bessere Steuerung dringend erforderlich ist. Das Projekt NAVIGATION setzt 

diese Erkenntnis bereits heute in konkretes Handeln um und ist damit rich-

tungsweisend“, sagt Matthias Mohrmann, stellvertretender Vorstandsvorsit-

zender der AOK Rheinland/Hamburg. „Wir wollen an den Standorten Hamburg-

Veddel und Berlin-Neukölln zeigen, dass Primärversorgungszentren, in denen 

Versorgungsangebote gebündelt werden, eine Brücke hin zu mehr gesellschaft-

licher Gerechtigkeit im Gesundheitswesen bauen können: ohne Barrieren und 

mit einem Schwerpunkt auf individueller Beratung der Patientinnen und Patien-

ten.“  
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Dabei werde die hausärztliche Versorgung durch pflegerische, soziale und psy-

chologische Leistungen ergänzt und trage damit den unterschiedlichen Bedürf-

nissen einer diversen Gesellschaft stärker Rechnung, so Mohrmann weiter. 

 

Speziell ausgebildete Pflegefachkräfte steuern das Team an der Poliklinik 

Veddel in Hamburg 

 

Von April 2025 bis März 2027 werden insgesamt 580 Patientinnen und Patien-

ten in der Poliklinik Veddel in Hamburg und am Standort in Berlin-Neukölln ei-

nen neuartigen Versorgungspfad durchlaufen. Dabei werden sie von einem 

sektorenübergreifenden Team versorgt, das unter anderem aus Hausärztinnen 

und Hausärzten, Psychologinnen und Psychologen sowie Sozialarbeitenden be-

steht. Neu ist, dass speziell ausgebildete Pflegefachkräfte, sogenannte Com-

munity Health Nurses, die klinische Leitung und eine zentrale Steuerungsfunk-

tion in dem Projekt übernehmen. 

 

Gemeinsam wird eine individuell abgestimmte Versorgung entwickelt, die auch 

soziale Faktoren berücksichtigt. Die Community Health Nurse begleitet die Pa-

tientinnen und Patienten über den gesamten Versorgungsprozess hinweg. Sie 

ist feste Ansprechperson und unterstützt in regelmäßigen Gesprächen, telefo-

nischen Check-ups und Hausbesuchen auch bei bürokratischen Hürden oder 

fehlendem Sprachverständnis. „Wir erreichen damit eine viel breitere Patienten-

gruppe und auch diejenigen, deren Versorgung bislang nicht ausreichend si-

chergestellt ist“, erklärt Matthias Mohrmann. 

 

Das Best-Practice-Modell wurde im Rahmen des Innovationsfondsprojekts 

„Nachhaltig versorgt im gemeindenahen Gesundheitszentrum – Gesundheit im 

Zentrum“ (NAVIGATION) entwickelt und basiert auf den bisherigen Praxiser-

fahrungen der beiden Primärversorgungszentren Poliklinik Veddel in Hamburg 

und des GeKo (Stadtteil-Gesundheits-Zentrum Neukölln) in Berlin. Beide Ein-

richtungen gehören zu den ersten Institutionen dieser Art in Deutschland. Ge-

meinsam leiten sie das Projekt NAVIGATION und bieten den innovativen Ver-

sorgungspfad in den kommenden zwei Jahren in ihren Häusern an. 

 



 

Kontakt und Information 

Antje Kusalik, Telefon 040 2023 28218, antje.kusalik@rh.aok.de 

AOK Rheinland/Hamburg, Pappelallee 22-26, 22089 Hamburg 

aok.de/rh, X: @AOKRH 

Seite 3 von 3 

AOK Rheinland/Hamburg 

Die Gesundheitskasse. 

Über das Projekt 

NAVIGATION ist ein Innovationsfondsprojekt des Gemeinsamen Bundes-

ausschusses, das darauf abzielt, Primärversorgungszentren als neue 

wohnortnahe Versorgungsform in Deutschland zu etablieren. Das Projekt 

wird von einem siebenköpfigen Konsortium getragen, zu dem die AOK 

Rheinland/Hamburg, die AOK Nordost, die Charité – Universitätsmedizin 

Berlin, die Frankfurt University of Applied Sciences und die Hamburgische 

Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung e.V. gehören. Die Projekt-

leitung liegt bei der Poliklinik Veddel in Hamburg und dem GeKo - Stadt-

teil-Gesundheits-Zentrum Neukölln in Berlin. Das Projekt läuft von Au-

gust 2024 bis Oktober 2027. navigation-im-pvz.de 

 

 

 

https://navigation-im-pvz.de/

